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oder »Kõm gõt ā« (Siegerländer Platt) an der Universität Siegen, 
Department Architektur/Neue Architekturschule Siegen (N_AS). 
Mit deinem Studium in Siegen hast du dich für einen spannenden 
Weg entschieden, der dich in den kommenden Semestern fordern, 
inspirieren und bereichern wird. Zwischen Stadt, Region und Cam-
pus erwartet dich ein Studienort, an dem Architektur nicht nur 
entworfen, sondern auch im direkten Austausch mit Gesellschaft, 
Landschaft und urbanem Wandel gedacht wird.

In unseren Studiengängen lernst du die theoretischen und prakti-
schen Grundlagen der Architektur kennen, entwickelst gestalteri-
sche Fähigkeiten weiter und erarbeitest eigene Perspektiven auf 
Räume, Städte und Baukultur. Dabei stehen Kreativität, kritisches 
Denken und das gemeinsame Arbeiten an Ideen für die Architektur 
von morgen im Mittelpunkt.

In den kommenden Jahren wirst du wertvolle Erfahrungen sam-
meln, von erfahrenen Lehrenden und Expert:innen lernen und 
gemeinsam mit deinen Kommiliton:innen neue Konzepte und Lö-
sungsansätze entwickeln. Die enge Verbindung von Entwurf, For-
schung und regionalem Kontext bietet dir dabei viele Möglichkei-
ten, Architektur unmittelbar zu erleben und mitzugestalten.

Wir wünschen dir viel Freude am Studium, spannende Herausfor-
derungen, inspirierende Begegnungen – und natürlich eine unver-
gessliche Zeit in Siegen!

01 WILLKOMMEN
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02 CHEAT SHEET 
DEPARTMENT_ARCHITEKTUR
STUDIUMSEINSTIEG
• Die Erstsemester-Einführungs-Woche (ESE) findet in der 
Regel in der ersten Woche vor dem Semesterstart statt. Un-
bedingt daran teilnehmen! Dort bekommt man Antworten 
auf (fast) alle Fragen zu Veranstaltungsplänen, Entwürfen, 
Prüfungen, Software – und man lernt die Kommiliton:innen 
kennen. 
• In der Woche vor dem Vorlesungsbeginn findet eine Auf-
taktveranstaltung statt, bei der man sich bei Interesse schon 
einen Überblick zu den Inhalten von Wahlmodulen und den 
Themen für Entwürfe und Abschlussarbeiten machen, die ab 
dem 3. Semester Teil des Studiums sein werden.
• Allgemeine Infos zu Veranstaltungsplänen, Prüfungsord-
nungen und ersten Fristen findet man auf der Departments-
website (https://www.uni-siegen.de/architektur).
• Unbedingt bei Moodle anmelden! Es ist das Hauptkommu-
nikationsmittel für alle Lehrveranstaltungen. Auf dem Schwar-
zen Brett findet man aktuelle Infos (u. a. vom Prüfungsamt 
und der Studiengangskoordination). Eine Anmeldung zu den 
Kursen und Prüfungen ist über Unisono erforderlich
• Bei Fragen den Fachschaftsrat Architektur (FSR) kontak-
tieren (fachschaft@architektur.uni-siegen.de). Er hilft bei or-
ganisatorischen Fragen, Materialtipps und Orientierung im 
Studium

WOHNEN UND ALLTAG
• Wenn möglich nach Siegen 
ziehen – Pendeln erschwert 
den Studioalltag deutlich.
• Zentrale Lagen (Ober- oder 
Unterstadt) sind das Zent-
rum des (Nacht-)Lebens und 
fußläufig zur Sandstrasse 22 
[Feinhier (F-IC)] und 26 (F-IS)
sowie der Friedrichstraße 23 
(F-D). Der Campus Paul-Bo-
natz-Straße (PB) ist nachts 
schwer zu erreichen und Ver-
anstaltungen finden zuneh-
mend in der Innenstadt statt.
• Zu Beginn ist es z. B. gut, 
in eine WG zu ziehen – aus- 
und umziehen kann man im-
mer noch
• Busverbindungen von der 
Wohnung zu den relevanten 
Orten (z. B. Hbf, Campus PB, 
F-D/F-IC/F-IS) vorher an-
sehen (die UX-Busse fahren 
nur im Semester). Bei extre-
meren Witterungsbedingun-
gen fahren Busse manchmal 
nicht.
• Möbel lassen sich gut ge-
braucht organisieren.
• Wohnsitz anmelden / um-
melden (wichtig für das Se-
mesterticket).

• Infos und Kaufempfehlun-
gen für Laptops findest du 
hier. Eine Anschaffung ist 
ausreichend im Laufe des 
ersten Studienjahres und 
nicht direkt zu Beginn not-
wendig. Ein Tablet reicht 
zum produktiven Arbeiten 
nicht aus, ist aber gut geeig-
net für Mitschriften, Recher-
che usw. • Keine Software 
vor Studienbeginn kaufen! 
Lizenzen (z. B. CAD) werden 
in den Lehrveranstaltungen 
erklärt und teilweise kosten-
los über Education-Versio-
nen gestellt. Office-Lizenzen 
gibt es über das Zentrum für 
Informations- und Medien-
technologie (ZIMT).
• Zeichenmaterialien (Skiz-
zenbuch, Stifte, Cutter) erst 
nach den ersten Wochen ge-
zielt anschaffen. Das Depart-
ment gibt eine allgemeine 
Liste heraus, die alle Lehr-
gebiete gemeinsam zusam-
mengestellt haben. Einzelne 
Materialien lassen sich auch 
bei der Fachschaft kaufen.

STUDIENMATERIALIEN 
UND TECHNIK

• Lehrbücher: Unbedingt Bibliotheksausweis beantragen! 
App nutzen und Einführung zur Bibliotheksnutzung mitma-
chen. Leihen statt kaufen, UniBib am Adolf-Reichwein-Cam-
pus (AR) oder ArchitekturBib am PB nutzen: Dort sind viele 
Publikationen ausleihbar oder auch als e-Book vorhanden 
und Architekturzeitschriften sowie Wettbewerbsportale kos-
tenfrei online zugänglich.
(https://www.uni-siegen.de/ub/bibliotheksausweis). 
• Die Dateien auf dem Laptop/Tablet gut in Ordnern sortieren, 
um einen besseren Überblick zu haben (z. B.: 1. Semester > 
Grundlagen des Entwerfens > Vorlesung und Übung). Datei-
en klar benennen (Datum, Version).
• Mehrere Arbeitsorte ausprobieren: Zuhause, Studio, Café,
Bibliothek, etc.
• Abgaben brauchen Zeitpuffer – Plotten und Korrekturlesen 
dauern immer länger als gedacht.

ORGANISATION IM ARCHITEKTURSTUDIUM

ENTWERFEN
• Entwerfen ist ein iterativer 
Prozess, in dem man Vor- 
und Rückschritte macht so-
wie Varianten bildet, um im 
Gespräch zum besten Er-
gebnis zu finden.
• Skizzen sind wichtiger als 
perfekte Renderings.
• Kritik gehört dazu – sie rich-
tet sich an den Entwurf, nicht 
an die einzelne Person.
• Frage nach, wenn du etwas 
nicht verstehst (das tun alle!).

MOBILITÄT
• Ein Fahrrad ist nützlich, da 
es das schnellste Verkehrs-
mittel in der Stadt ist (auch 
wenn Siegen bergig ist)
• In der Innenstadt kann man 
fast alles zu Fuß erledigen, 
ansonsten wird in Siegen viel 
mit dem Bus gefahren.
• Das Deutschlandticket ist 
im Studienbeitrag enthalten.
• Parken ist in der Innenstadt 
generell eher schwierig 
• Parkmöglichkeiten am Un-
teren Schloss (US): PCard 
für das Karstadt-Parkhaus 
besorgen (ist günstigster Ta-
gestarif).
• VWS-Siegen-App für die 
Nutzung der Busse in Siegen 
und die VWS-Tickets-App 
für das Deutschlandticket

BEI FRAGEN
• Zu Lehrveranstaltungen: 
die erste Sitzung abwarten – 
dort wird alles erklärt.
• Bei allen Fragen zum Stu-
dienbeginn, oder wenn man 
einfach nicht weiß, wen man 
fragen soll: Wende dich an 
den FSR oder an Mitstudie-
rende.
• Zur Studienorganisation: Je 
nach Anliegen Sekretariat, 
Prüfungsamt, Studienkoordi-
nation, Referentenstelle oder 
die Mitstudierenden (Kontak-
te S. 10).
• Ansprechpartner für die 
einzelnen Labore: Digitalla-
bor: Andreas Wöbking; Ma-
terial- und Modellbaulabor: 
Mathias Wirths; Fotolabor: 
Simon Neumayer
• Bei Unsicherheit/Überfor-
derung: Mitstudierende an-
sprechen – niemand macht 
das allein.

• Kontaktdaten der Beauf-
tragten für Studierenden mit 
Behinderung und chroni-
schen Erkrankungen: 
behindertenberatung@uni-
siegen.de  
• Kontaktdaten für erste An-
sprechpartner bei psychi-
schen Problemen: Psycho-
soziale Beratung der Uni
• Falls du einen Job suchst: 
Jobvermittlung für Studie-
rende der Universität Siegen 
auf der Uniwebsite

SONSTIGE ANLAUF-
STELLEN
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03 LAGEPLAN
DEPARTMENT_ARCHITEKTUR CAMPUS 

PAUL-BONATZ-STRASSE

HÄUTEBACHWEG 17 
(DRUCKHAUS)

CAMPUS „INNENSTADT“

WHP

CAMPUS 
HÖLDERLINSTRASSE

SANDSTRASSE 26 
(F-IS)

FRIEDRICHSTRASSE 23 
(F-D)

FUSION LAB/
SANDSTRASSE 22 
[FEINHIER (F-IC)]
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04 STUDIENGANGSPLANUNG 
DEPARTMENT_ARCHITEKTUR
MODULBESCHREIBUNG
Die Modulbeschreibung ist die offizielle Darstellung aller Mo-
dule des Studiengangs, inklusive der Lernziele, Inhalte, Prü-
fungsformen, Voraussetzungen und weiteren organisatori-
schen Details. Die unterschiedlichen Versionen findest du hier.

FACHPRÜFUNGSORDNUNG
Die Fachprüfungsordnung für unseren Studiengang ist ein 
rechtlich verbindliches Dokument, das die Rahmenbedingun-
gen für Prüfungen und den Studienverlauf regelt. Sie basiert 
auf der Rahmenprüfungsordnung der Universität Siegen und 
ist für alle Studierenden eines Studiengangs verbindlich. Die 
unterschiedlichen Versionen findest du hier.

VERANSTALTUNGSPLÄNE
Die Veranstaltungspläne sind eine zeitliche Übersicht aller 
Lehrveranstaltungen (z. B. Pflichtmodule und Wahlpflichtmo-
dule) eines Semesters, geordnet nach Terminen und Uhrzei-
ten. Sie zeigen, wann und wo welche Veranstaltungen statt 
finden und dienen Ihnen zur Organisation des Studienalltags. 
Die unterschiedlichen Versionen findest du hier.

ABLAUFPLÄNE DER ENTWURFSBELEGUNGEN
Die Ablaufpläne zu den ab dem dritten Semester relevant wer-
denden Entwurfsbelegungen geben Auskunft darüber, wann 
die Entwurfsthemen vorgestellt werden, welche Fristen für die 
Belegung der Entwurfsthemen gelten, wann die Zuweisung 
der Plätze erfolgt und die Entwurfsbearbeitung beginnt. Die 
unterschiedlichen Versionen findest du hier.

SEMESTERPLAN
Der Semesterplan führt alle Veranstaltungen des Departments 
und die wichtigsten Termine für Prüfungen und Abschlussar-
beiten in einer Kalenderform zusammen. Die aktuelle Version 
findest du hier.

MAILSERVICE
Der Mailservice des Zentrums für Informations- und Medien-
technologie (ZIMT) ist der zentrale Kommunikationsweg an 
der Universität Siegen. Der ZIMT-Mailservice ermöglicht nicht 
nur einfaches Abrufen und Versenden von E-Mails. Es steht 
außerdem ein gemeinsames Adressbuch zur Verfügung, es 
können Verteilerlisten generiert und über Kalender Termine 
organisiert werden. Weitere Infos findest du hier.

MOODLE
Moodle ist das zentrale digitale Lernmanagementsystem der 
Universität Siegen zur Organisation und Integration von On-
line- und Präsenzlehre. Die Lernplattform dient als Ablageort 
für multimediale und interaktive Lehrmaterialien, ermöglicht 
Webkonferenzen und fungiert zugleich als Kommunikati-
ons- und Kollaborationsplattform für Studierende sowie für 
die Zusammenarbeit in Lehrveranstaltungen, Projekten oder 
Arbeitsgruppen. Weitere Infos findest du hier.

EDUROAM
Eduroam (Education Roaming) ist ein weltweites WLAN-Netz-
werk für Studierende, Mitarbeitende und Lehrende an Hoch-
schulen. Es ermöglicht kostenlosen und sicheren Internetzu-
gang auf dem Campus der Universität Siegen sowie an vielen 
anderen Bildungseinrichtungen weltweit – ganz einfach
mit den persönlichen Zugangsdaten der Heimathochschule. 
Weitere Infos findest du hier.

VPN CLIENT
Der VPN-Client der Universität Siegen erlaubt sicheren Zu-
griff auf das Hochschulnetz von außerhalb, um interne Diens-
te und Ressourcen zu nutzen. Der Login erfolgt über die Be-
nutzerdaten deines universitären ZIMT-Kontos, wie sie auch 
bspw. für Webmail oder Moodle benutzt werden. Weitere 
Infos findest du hier.
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UNISONO
Unser Hochschulinformationssystem heißt Unisono und be-
inhaltet alle Veranstaltungen und Prüfungen. Über deinen 
Studienaccount in Unisono belegst du alle Veranstaltungen 
und erfährst, ob du darin zugelassen wurdest. So entsteht ein 
persönlicher Veranstaltungsplan. Des Weiteren meldest du 
dich hier auch digital zur Teilnahme an den Prüfungen an. Alle 
Leistungen werden darin bis zum Abschluss des Studiums 
gesammelt. Man kann auch weitere Dokumente und Beschei-
nigungen zur Vorlage bei Behörden hieraus ziehen.

https://www.uni-siegen.de/service/studierendenservice-department-architektur
https://www.uni-siegen.de/service/studierendenservice-department-architektur
https://www.uni-siegen.de/service/studierendenservice-department-architektur
https://www.uni-siegen.de/service/studierendenservice-department-architektur
https://www.uni-siegen.de/service/studierendenservice-department-architektur
https://www.uni-siegen.de/service/mailservice/e-mail-postfach
https://www.uni-siegen.de/service/lernmanagementsystem-moodle
https://www.uni-siegen.de/zimt/eduroam
https://www.uni-siegen.de/vpn


05 HOW TO… ARCHITEKTURSTUDIUM
DEPARTMENT_ARCHITEKTUR
INFROMATIONEN ZUM STUDIENGANG 
Um dir einen ersten Eindruck vom Studiengang 
Architektur an der Universität Siegen zu vermit-
teln, erhälst du hier wichtige Informationen zum 
Studienalltag. 

LEHRVERANSTALTUNGEN
Hier sehen Sie einen typischen Veranstaltungs-
plan einer:s Architekturstudierenden. Er setzt 
sich ab dem vierten Semester aus Vorlesungen 
(grün), Übungen (lila), Wahlmodulen (orange) 
und dem Studiotag (blau) zusammen.

• Ab dem dritten Semester 
findet dienstags der „Studio-
tag“ statt. Die Studierenden 
bearbeiten am Studiotag 
umfangreiche Entwurfsarbei-
ten. 
• Solche Projektarbeiten 
können allein oder in Grup-
pen bearbeitet werden und 
bestehen beispielsweise da-
rin, ein Seminargebäude auf 
dem Siegener Campus zu 
entwerfen und zu planen, die 
dazugehörigen Baupläne zu 
zeichnen und ein Modell des 
Gebäudes zu bauen. 
• Während des Studiotags 
haben die Studierenden die 
Gelegenheit, ihre Arbeits-
fortschritte vorzustellen und 
Rückmeldung von den Be-
treuenden und anderen Stu-
dierenden einzuholen. 
• Dabei kann es vorkommen, 
dass man viele Tage Arbeit in 
ein Modell oder in Zeichnun-
gen investiert hat und den-
noch eine negative Rück-
meldung erhält, da die Arbeit 
nicht den Vorstellungen des 
Betreuenden entspricht. In 
diesem Fall ist es wichtig, 
Kritik annehmen zu kön-
nen, sich nicht demotivieren 
zu lassen und trotz Rück-
schlägen am Ball zu bleiben. 
Denn letztlich tragen die in-
tensiven Betreuungen dazu 
bei, die eigenen Entwürfe 
und Modelle kontinuierlich 
weiterzuentwickeln und zu 
verbessern. Zum Ende der 
Vorlesungszeit werden die 
Entwürfe von den Studieren-
den abschließend präsentiert 
und benotet.

STUDIOTAGVORLESUNGEN 
• Vorlesungen dienen in ers-
ter Linie dazu, Wissen zu 
vermitteln. 
• Sie dauern in der Regel 90 
Minuten ohne Pause. Meist 
hält ein Dozent einen Vortrag 
zu einem bestimmten Thema 
und die Studierenden hören 
zu. Verständnisfragen sowie 
Themenvorschläge für zu-
künftige Exkurse sind teil-
weise erwünscht.
• Und auch die Vortragsge-
schwindigkeit ist schneller 
als im Schulunterricht, da die 
Dozierenden ein gewisses 
Lehrpensum pro Semester 
erreichen müssen.

• Die Zeiten zwischen den 
Lehrveranstaltungen und 
auch die Abende sollten 
ebenfalls für die Projekt-
arbeiten genutzt werden. 
Nach dem Entwurf und der 
Planung eines Gebäudes 
besteht die Projektarbeit 
größtenteils daraus, Bau-
pläne aus unterschiedlichen 
Perspektiven zu zeichnen 
und das zugehörige Modell 
zu bauen. Die Projektarbei-
ten sind sehr umfangreich 
und ihre Bearbeitung dauert 
meist mehrere Wochen. Der 
eigentliche Arbeitstag fängt 
für die Studierenden häufig 
erst dann an, wenn die offi-
ziellen Veranstaltungen be-
endet sind. 
• Im Rahmen realitätsnaher 
Projektarbeiten können die 
Studierenden ihre Kreativi-
tät bei der Entwicklung einer 
Idee, beispielsweise für den 
Bau eines Ausstellungspa-
villons, sowie ihre Ausdauer 
und Sorgfalt bei der Umset-
zung ihrer Entwürfe in Form 
von präzisen Zeichnungen 
und Modellen unter Beweis 
stellen. Die Studierenden 
zeichnen und bauen häufig 
bis spät abends, um ihr Ar-
beitspensum bewältigen zu 
können. Da sie meistens so-
wohl über mehrere Tage als 
auch über mehrere Stunden 
pro Tag mit der gleichen Pro-
jektarbeit beschäftigt sind, 
müssen sie eine hohe Aus-
dauer an den Tag legen.

• Zu den meisten Vorlesun-
gen werden auch Übungen 
angeboten, um das in der 
Vorlesung Gehörte durch 
praktische Übungen weiter 
zu vertiefen und Fragen zu 
unklaren Aspekten stellen zu 
können. 
• Die Studierenden erhalten 
konkrete Aufgabenstellun-
gen, die sie in der Übung 
bearbeiten, wie z.B. eine De-
ckenkonstruktion berechnen 
in „Tragkonstruktion I“ oder 
Zeichnungen von Menschen 
und Gegenständen anferti-
gen in „Grundlagen der Ge-
staltung“. 
• In vielen Übungen und auch 
Vorlesungen spielt Kreativität 
eine wichtige Rolle. 
• Studierende erlernen die 
praktische Umsetzung der 
zuvor gehörten Fachgebiets-
theorie.

ÜBUNGEN
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• Seminare finden vor allem 
ab dem fünften Semester 
in Form von Wahlmodulen 
statt. 
• Sie dauern in der Regel 90 
Minuten.
• Typisch sind Textarbeit, 
Fallstudien und Entwurfsana-
lysen sowie die Betrachtung 
unterschiedlicher theoreti-
sche Positionen. Studieren-
de übernehmen Verantwor-
tung für Beiträge: Referate, 
Diskussionen, kurze schriftli-
che Analysen oder Entwurfs-
diskurse. Der Fokus liegt auf 
Argumentation, Kritikfähig-
keit und dem präzisen Spre-
chen über Architektur. Die 
Lehrperson moderiert und 
begleitet den Prozess, aber 
die Studierenden gestalten 
die Veranstaltung stärker mit. 
Im Seminar geht es weniger 
darum, Wissen zu konsumie-
ren, sondern darum, wissen-
schaftliches Arbeiten einzu-
üben.

SEMINARE

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG

08:30–09:15

09:15–10:00

10:15–11:00

11:00–11:45

12:15–13:00

13:00–13:45

14:15–15:00

15:00–15:45

16:15–17:00

17:00–17:45

BAUKONSTRUKTION II.2 
BA 10.2 WUTTKE,
V, FRIEDRICHSTRASSE, UG
(AB 13:30 UHR)
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BAUKONSTRUKTION II.2 
BA 10.2 WUTTKE,
Ü, FRIEDRICHSTRASSE, EG
(AB 9:00 UHR)

ENTWURFSTHEORIE 
BA 2.1 LOHMANN,
V, A 117/1
(BIS 12:00)

ARCHITEKTURTHEORIE 
BA 2.2 LOHMANN,
V, A 117/1
(BIS 12:00)
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VERTIEFUNG BA 30 
„MEMBRANE“ 
ANDRÉS LÓPEZ, 
A 117/1

VERTIEFUNG BA 30 
„WISSENSCHAFTLICHES 
ARBEITEN“ 
LOHMANN,
A 122 
(12:00–14:00)

VERTIEFUNG BA 30 
„DIGITALE GEBÄUDEERFASSUNG“
WIRTHS,
A 117/1

VERTIEFUNG BA 30 
„PROTOTYPENBAU“
ARNOLD,
MODELLBAULABOR B 0106

VERTIEFUNG BA 30 
„TRANSFORMATIONS-
KATASTER SIEGEN“
PROCHASKA,
FRIEDRICHSTRASSE, OG

STUDIOTAG ENTWURF 
(BIS 18:00)

DREXLER             
FRIEDRICHSTRASSE, EG

HÖNIG, 
FRIEDRICHSTRASSE, OG

KAMPSHOFF,
FRIEDRICHSTRASSE, UG

ERL, BA 17
FEINBIER, OG

VURAL,
FEINBIER, OG

WUTTKE, 
SANDSTRASSE 26,
GEBÄUDE F-IS EBENE 2
 (10:00–18:00)

VERTIEFUNG BA 30 
„RESEARCH BY BUILDING“ 
FACHSCHAFT, 
FRIEDRICHSTRASSE, OG



06 VERANSTALTUNGEN UND ANGEBOTE 
DEPARTMENT_ARCHITEKTUR
AU:LECTURES
Impulse für die Stadt- und Raumentwicklung Siegens zu 
schaffen – das ist das Ziel des Vereins AU:34, den Studieren-
de führen. Dafür hat der Verein die Vortragsreihe AU:Lectures 
ins Leben gerufen. Die genauen Veranstaltungstage der Reihe 
sind dem Semesterplan zu entnehmen und werden über die 
Departmentswebsite bekannt gegeben.

FUSION LAB
Das fusion lab · Stadt- und Regionallabor Siegen ist ein offe-
nes Labor für urbane und regionale Zukunftsfragen. Im Rah-
men des Forschungsprojekts FUSION betreibt das Lehr- und 
Forschungsgebiet Städtebau seit 2023 im Feinhier in der 
Siegener Innenstand diesen Verhandlungsraum. Der multi-
funktionale Ort wird durch verschiedene Formate wie Work-
shops, Ausstellungen, Vorträge, Versammlungen, Lehrange-
bote und studentisches Leben genutzt. Verhandelt werden 
hierbei durch die Verschränkung von Lehrangeboten, öffentli-
chen Veranstaltungen und der Vernetzung mit den regionalen 
Stadtverwaltungen strukturelle, räumliche Transformations-
prozesse in Südwestfalen. ASTA

Der Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) ist die ge-
wählte Interessenvertretung aller Studierenden an unserer 
Universität. Sie setzen sich aktiv für die Belange der Studie-
renden ein – politisch, sozial, kulturell und hochschulbezo-
gen. Das Ziel ist es, das Studium für alle fairer, leichter und 
vielfältiger zu gestalten. Ob bei Fragen rund um das BAföG, 
rechtliche Anliegen, Hochschulpolitik, Nachhaltigkeit oder 
Veranstaltungen sind sie für die Studierenden da. Mit Bera-
tungsangeboten, Informationskampagnen, kulturellen Events 
und politischen Aktionen sorgen sie dafür, dass eure Stimmen 
gehört und eure Interessen gewahrt werden. Als Bindeglied 
zwischen Studierendenschaft, Hochschule und Gesellschaft 
verstehensie sich als Sprachrohr, Ansprechpartner:innen und 
Möglichmacher:innen.

UNIVERSITÄTSBLIOTHEK
Als wissenschaftliche Einrichtung der Universität Siegen stellt 
die Universitätsbibliothek die Literatur- und Informationsver-
sorgung der Hochschulangehörigen in Forschung, Lehre und 
Studium sicher. Neben den gedruckten Medien erweitert sie 
fortlaufend ihr digitales Informationsangebot. Der gesamte 
Bestand wird in den elektronischen Katalogen nachgewiesen 
(https://ub-siegen.digibib.net/search/katalog). Der Bestand 
verteilt sich auf fünf verschiedene Standorte. 

Für die Architektur sind folgende Standorte besonders 
interessant: 

• Teilbibliothek Paul-Bonatz-Straße (PB)
• Hauptbibliothek Adolf-Reichwein-Straße (AR)

Weitere Infos zu den vorhandenen Fächern und Öffnungszei-
ten: https://www.ub.uni-siegen.de/standorte-und-oeffnungs-
zeiten/#c5562

INTERNATIONAL OFFICE
Das International Office unterstützt Studierende und Lehren-
de bei Auslandsaufenthalten und betreut internationale Gäs-
te. Es organisiert Infoveranstaltungen, Projekte und Koopera-
tionen mit Partnerhochschulen. 

HOCHSCHULSPORT
Der Hochschulsport bietet Studierenden und Beschäftigten 
ein vielfältiges Sportangebot. Die Anmeldung zu den Hoch-
schulsport-Kursen erfolgt wöchentlich. Du kannst also immer 
eine Woche im Voraus deine Sporttermine buchen. So kannst 
du deine Sportaktivität immer flexibel an deine momentane 
Situation anpassen. Die Sportkarte gilt das gesamte Semes-
ter, inkl. der vorlesungsfreien Zeit. Nutze die Early-Bird-Phase 
zu Beginn des Semesters. Dann steht dir das gesamte Sport-
angebot für nur 29,- Euro zur Verfügung! Zur Buchung geht 
es hier.

INSTAGRAM
Auf dem Instagram-Account des Departments und der Neuen 
Architekturschule (N_AS) wird über kommende Veranstaltun-
gen und Neuigkeiten am Department informiert. 

08

FACHSCHAFT
Die Fachschaft besteht aus freien und gewählten Vertre-
ter:innen von Studierenden, die sich für die Interessen und 
Wünsche der Studierendenschaft einsetzen. Unsere Mitglie-
der:innen werden von allen Studierenden des Studiengangs 
Architektur gewählt. 

Zu den Fachschafts-Aufgaben gehören u.a.:
- Beratung fachlicher Fragen
- Organisation der Erstsemesterwoche (ESE)
- Materialverkauf

Darüberhinaus beantwortet die Fachschaft auch individuelle 
Fragen. Erreichen kannst du sie in ihrem Fachschaftsraum. 
Wenn Sie selber Lust haben sich einzubringen, können Sie 
sich gern bei der Fachschaft melden!

Fachschaftsraum Friedrichstraße 23 (F-D), UG, Raum 0102 
fachschaft@architektur.uni-siegen.de

https://www.ub.uni-siegen.de/standorte-und-oeffnungszeiten/#c5562
https://www.ub.uni-siegen.de/standorte-und-oeffnungszeiten/#c5562
https://uni-siegen.uninow.com/de/courses/sport-kurse/offers
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Folgende Materialien sind sinnvolle Anschaffungen. Weitere semester- und kursabhängige Materialien 
werden über die jeweiligen Fachgebiete in den entsprechenden Veranstaltungen bekannt gegeben.

	 Skizzenbuch A5 (z.B. Ganzefalin A5 hoch schwarz, 100 g/m², 176 Seiten gebunden)
	 Skizzenrolle 24 g/m², 33 cm Breite (z.B. 100 m Länge)
	 Transparentblock A3 (z.B. 90/95 g/m², 50 Blatt)
	 Kreppband (z.B. Scotch Masking Tape, 18 mm x 50 m)
	 Druckbleistift (z.B. Staedtler Mars Micro 775-05, 0,5 mm HB)
	 Radierminenhalter (z.B. Mars Plastic, Staedtler 52850)
	 Schneiddreieck 32,5 cm mit Stahlkante, mit Griff, ideal zum Schneiden von Details
	 Cutter aus Metall mit Feststellrad, für 18 mm Klingen
	 Cutter 9 mm, aus Kunststoff, mit Rastautomatik (z.B. Wedo 783009)
	 Farbstifte (z.B. Noris Club im Bonuspack, Staedtler 144NC12 mit Bleistift und Radiergummi)
	 Holzleim (z.B. Ponal Classic 225g Flasche)
	 Fimo Modellierwerkzeugset (z.B. 4-teiliges Set A, Fimo 8711)
	 Pigmentliner (z.B. Pentel Pointliner 5er Set S209-5, schwarz)
	 Füller (z.B. Grip 2011 schwarz medium, Faber-Castell 140901 M-Feder)
	 Schneidmatte 30 x 45 cm (z.B. Transotype Profi, grün / schwarz mit Raster)
	 Layoutmarker (z.B. Touch Twin Marker 6er Pastellfarben, Touch 17696192)
	 Radierschablone aus Metallfolie, zum präzisen Radieren und Korrigieren
	 Montagekleber (z.B. Marabu Fixogum rubber cement Tube 125g, Marabu 290117000)

Bei der Fachschaft in der Friedrichstraße 23 (F-D), UG, Raum 0102 können folgende Materialien 
erworben werden:

–	 Graupappe: 1 mm / 1,5 mm / 2 mm
–	 Finnpappe:1 mm / 1,5 mm / 2 mm
–	 Chromopappe: 1 mm / 1,5 mm / 2 mm
–	 Wellpappe braun: 3 mm
–	 Fotokarton weiß: 1 mm
–	 Vivak: 0,6 mm / 1 mm
–	 Holzleim: 120g / 550g
–	 Cuttermesser
–	 Skizzenrolle: A3, 50 m
–	 Schneideunterlage: A4 / A3
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BA-Eignungsfeststellungsverfahren, 
Grundpraktikum 

Prüfungsorganisation, 
Anmeldung von BA- und MA-Arbeiten,
Ausstellung von Bescheinigungen
und Zeugnisdokumenten
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